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1942

An Herrn

Gauleiter Dr. Jury ,

Wien IX,

Wasagasse 10.

Lieber Parteigenosse Jury !

Durch Deinen persönlichen Adjutanten wurde d m Liter der

Zentralverwaltung unlängst mitgeteilt, daß Du beabsichtigst,

Dich für die Verwendung von Regierungsrat Rutschke als Be-

zirkshauptmann einzusetzen. Ich möchte dazu mitteilen, daß

der Befehlshaber der Sicherheitspoligel und des SD den Re-

gierungsrat Rutschke für eine Verwendung im Protektorat

nicht mehr für tragbar erklärt hat. Rutschke ist inzwi-

schen unter Aufhebung seiner Uk-Stellung der Wehrmacht zur

Verfügung gestellt worden. Er ist zwar noch nicht einberu-

fen, wird aber alsbald damit zu rechnen haben. Unter diesen

Umständen kann eine Verwendung als Bezirkshauptmann nicht

in Betracht gezogen werden.

Heil Hitler!

Dein

2. Z.d.A.



1
Entwurf eines Privatschreibens
des Herrn Staatssekrotirg an
fou 44 0 Sorif. Jcydriel
me 'hat
1442
an:
Herrn
Der Reichsprotektor
Gauleiter Dr. Jury,
Pers.
int
Gauleitung Niodordonau der NSDAP.
26. MAI 42
OLy
W i e n IX
Anl.
Wasagasse 10.
Rpr.2509
Lieber Parteigenosse Jury !
Durch Ihren persönlichen Adjutanten wurde dem
Leiter der Zentralverwaltung hier unlängst mit=
geteilt, dass Sie beabsichtigen, sich für die
Verwendung von Regierungsrat Rutschke als Be=
zirkshauptmann einzusetzen. Ich möchte Ihnen
dazu mitteilen, dass der Befehlshaber der Sicher=
heitspolizei und/SD den Regierungsrat Rutschke
für eine Verwendung im Protektorat nicht mehr für
tragbar erklärt hat.
Rutschke ist inzwischen unter Aufhebung seiner
uk-Stellung der Wehrmacht zur Verfügung gestellt
worden. Er ist zwar noch nicht einberufen, er wird
aber alsbald damit zu rechnen haben. Unter diesen
Umständen wird eine Verwendung als Bezirkshauptmann
nicht in Betracht gezogen werden können.
Mit komeradsohaftliehen Griissen und
Heil Hitler !
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Der Leiter
Elngona
0.
E
ey
der Zentralverwaltung
Prag, den 6. Mai 1942.
8. V.342
Herrn Staatssekretär
Sth oyauy.b
über den Leiter der Abteilung I.
Der Obersturmführer Köhler, persönlicher Adjutant des
Gauleiters Dr. Jury, rief kürzlich hier an und teilte mit, dass
Gauleiter Dr. Jury sich für die Verwendung von Regierungsrat
Rutschke als Bezirkshauptmann einsetzen wolle. Gauleiter Dr. Jury
seit zur Zeit auf Urlaub; Köhler wisse nicht, ob bereits eine
beabsichtigte Besprechung mit Obergruppenführer stattgefunden
habe. Er glaubte aber vorsorglich darauf aufmerksam machen zu
sollen, dass Dr. Jury sich an Obergruppenführer wenden werde.
Ich darf Bezug nehmen auf den anliegenden Vermerk des
Herrn Unterstaatssekretärs, nach dem Rutschke vom BdS für das
Protektorat niçht für tragbar erklärt worden ist. Dementsprechend
ist RutschkeYunter Aufhebung der uk-Stellung der Wehrmacht zur
eu50.7abe
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St.S. IV D - 157/42.

Prag, den 13. Mai 1942.

K.H. mit 2 Anlagen

Herrn Ministerialdirigenten Liebenow

wieder zugeleitet.

Der Herr Staatssekretär steht auf dem Standpunkt, daß

Gauleiter Jury über den Stand der Angelegenheit Regie-

rungsrat Rutschke verständigt werden solle. Ich bitte,

den Entwurf eines entsprechenden Schreibens ausarbei-

ten zu lassen und dem Herrn Staatssekretär zur Unter-

schrift vorzulegen.



murie

Dr. von Burgsdorff

Unterstaatssekretär

Prag, den10. Februar 1942.

Herrn Ministerialrat Liebenow.

Der Regierungsrat Rutschke in Kolin ist vom BdS für das

Protektorat nicht für tragbar erklärt worden.

Ich bitte, ihn dem Reichsinnenministerium zur Verfügung

zu stellen.

2NM

ho tn karsclucn

MW

P

0m10/2



5a

D ON B O

tenlteudanteredau

b512

4oCU

HEC

af anfo, Sa Uk thecg l

ppce

EOAU

tuea e a

e

reeafs gur Cafrcof veb.

nellete vs

Aann/10

Juimarpaurin

Ahavsolu

11V

hisr



Der Reichsprotektor

Prag IV. den

in Böhmen und Mähren

14.Februar 1942

Nr.

Z.Pers.I

Es wirdgebeten, oieses osesdaftszeidhen und den

Gegenstand bei weiteren Schreiben anzugeben.

Monten ber Oberkasse

Postsparkafjenkonto Nr. 98.500 und Girokonto

bei der Nationalbank für Böhmen und Mähren

in Prag

(r

An den

Herrn Oberlandrat

in K oli n

6 14/. P.

Ich ersuche un umgehende Übersendung der Uk.-Karte

von Regierungsrat R u t s c h k e.

2.) An. 20..44

Im Auftrage:

An



Der Reichsprotektor

t

in Böhmen und Mähren

Prag, den 20.Februar 1942

**

Rr. Z.Pure.I Dr. Rutschke.

l./

An das

Wehrbezirkskommando

in Px01

M .

7 d

Botr.: Aufhebung der Uk.-Stellüng des Reg.Rats

Dr.Günther R u t s c k k e, gob.25. ll.19o7, Ros. II

Unter Bezugnehme suf das Schreiben des Wehrmachtbe-

vollmächtigten beim Reichsprotektor in Böhmen und Mähren,

Herrn General Toussaint vom 28.1. 42 - Gruppe Ib Nr. 4o/42

geh. - gerichtet an den Herrn Staatssekretär.77-Gruppen-

führer Karl Hermann Fränk, stelle ich mit sofortiger

Wirkung den

Regiorungsrat Dr.Günther R u t g e h k @

Z.U

der Wehrmacht zureVerfügung und bitte, wegen Aufhobung der

Uk.-Stellung dassWeitere zu voranlassen.

.//.

12

*An den Wehrmachtbevollmächtigten b.Reichsprotektor in

Nur

Böhmen und Mähren, z.Hd.d.Herr Oberstleutnant Brickenstein

in P r a g - B u r g

mMMaoM

Abschrift/von l/ mit der Bitte um Kenntnisnahm■ übersandt.

4
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Listen berichtigen.
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Res
Waffengattg.(Mar. Laufb.)D.
BBA Mmstr
u
M
Ausbitbungsvermerte
Whrmachtteil
Berwendungskartele
(Farbstembel)
Wehrnummer:
Wehrdienftwerhältnis (in Blet)
Dienftigrad in e
1
Familienname:
Rutschke
2
Bornamen
Günther
(Rufname unterstrichen)
3
Geburtsdatum u. -Drt
25.1l.l907 in Neuzelle
8
Beruf
Regierungsrat
Betufsperzeichnts
(erlernter)
(ausgeübter)
11
iniffe in Frembsprachen
(Schulkenntnisse, volle Beherrfchung, Dolmetscher)
12
Befähigungsnachweije
(beic, techn so.)
Mia, Teiiallo2?
13
Anschrift
(in Blet)
(Ort, Straße, Nummer, Gebäubeteil, ggf. Untermieter bei:)
Altive Dienstpflicht erfüllt oder kurzfristige Ausbildung abgeleistet —
19
waa
19
bis
19
bei
(Truppentell usw.)
27
Abgeleiftete übungen
Bestimmung für Berwendung (in Blei)
Meldung: „Sofort“/am
26
Tag um
Uhr in
Nob.
 .
neannahmestelle
(ober FriebensTruppenMarine-el)
cgefehen als
J eriiolde Griog Man intr
40
Unabkömmlich für
Seriegsbeorderung
für 19..
zugestellt am
Wehrpaßnotiz
*Wehrbezirkskommando
und
zurück am
Wehrmeldeamt
Nicht eingetroffen
Nicht eingestellt wegen
)Nichtzutreffendes durchstreichen
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W.ghe bi 3o.6.1940.

Mo. N.20.8.1940
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A - gepells bis 31.3.40

Minnber ten 27,1.4v
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Baffengatte.(Dar.-Laufb.) .A BB.Q Mmftr
n
M
Auebilbungßvermerte
Behrmachtteil
Berwendungskarte
(Sarbltempel)
Wehrnummer:
Wehrdienswerhältnis (in Biei)
Dienstgrad (n Blei)
Ribchkr
1
Familienname:
2
Bornamen
(Rufname unteitrichen)
25.11.1904
3
Tenigelle
Geburisdatum u. -Drt
Rig. Rab.
8
Beruf
Berufsverzelchnts
(etlernter)
(ausgeaber)
11
ntnisse in Fremdsprachen
(Chuskenntnifle, polle Beberschung, Dolmetchet)
12
Befähigungsnachweije
(berufch, tecn vor.)
T
Gelnidemanbl 4
13
Anschrist
Blel)
(Ort, Straße. Nummer. Gebdubetefl, agf Untermleter bel:)
— Altive Dienstpslicht etfüllt odet kurzsristige Ausbildung abgeleistet —
19
0om
....19.
bis
19....
bei
(Truppenteli ufw.)
27
Abgeleiftete Übungen
Bestimmung für Berwendung (in Blei)
Meldung: „Sofort“/am
MB
Tag  um . ulhrn
Sammelplaz Nt.
arineannahmeftelle
(ober Friebens Truppen Darinetel
rgefehen als
Peiahspaklor in Bohn  tah
40
Unabkömmlich für
Rriegsbeorderung
für 19.
Wehrpaßnotiz
zugestellt am
Wehrbezirkskommando
An
Wehrmeldeamt
zurück am
Nicht eingetroffen*
Nicht eingestellt wegen*
)Nichtzutresfenbes burchstreichen
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Wehrmeldeamt

Unabkömmlich gestellt.

Brünn

Bis auf weiteres

yot

Brünn/Mähren, den _0. Sebr. 1940
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